
½ Taler 1530

Einem Taler Herzog Georgs des Bärtigen entsprachen 24 Groschen (=288 Pfennige) oder 68 
Kreuzer.

Die Tagesverdienste lagen bei 30 Pfennigen (Baumeister), 25 Pfennigen (Geselle) und 15 
Pfennigen (Baugehilfe). Es kosteten ein kg Butter 12 Pfennige, ein kg Getreide einen Pfennig, ein 
kg Fleisch 2-3 Pfennig, ein großes Bier einen Pfennig, ein Paar Schuhe 66 Pfennig, ein Paar 
Stiefel und eine Hose je einen Taler und ein Pferd acht Taler.

Bei der Landesteilung von 1485 erhielt die albertinische Linie Sachsen. Sachsen wurde 1547 zum 
Kurfürstentum. Dank reicher Silbervorkommen wurde der sächsische Taler zur Leitwährung in 
Norddeutschland. Von 1697 bis 1763 war der Kurfürst von Sachsen zugleich König von Polen. 
Sachsen war zu dieser Zeit ein Zentrum deutscher Kultur.
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Informationen

1530 (Datierung) 

Taler 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F19 

Inv. M33638 
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